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Protokoll zur Versammlung am 16.02.2007 im Strandhotel Dudek  
 
Tagesordnung :   
 

1. Begrüßung durch den Vorstand  
 

2. Bericht des Vorstandes 
Verlesung des Protokolls und Genehmigung 
Bericht des Spülmeisters  

 
3. Kassenbericht  

Bericht des Kassenwartes 
Bericht der Revisoren 
Erteilung der Entlastung  

 
4. Wahlen 

Kassenprüfer Herr Volker Lischewski 
Beisitzer Herr Hans Petersen  

 
5. Verschiedenes  

 
Zu der am 16.02.2007 gemäß Einladung einberufenen Versammlung waren 15 Mitglieder 
erschienen. Die Versammlung wurde um 19,45 eröffnet. Gegen Form und Frist der Einladung 
waren keine Einwände vorhanden.  
 
Zu 2.) Im Jahr 2006 waren 4 Rohrbrüche. Wenn das 60 m lange Stück der Rohrleitung erneuert 
ist, welches aus dem Jahr 1957 stammt, werden hoffentlich die Rohrbrüche ausbleiben. Das 
neue Rohr bekommt ein Kiesbett. Die Kosten pro Rohrbruch belaufen sich auf ca.  1.000,00. Für 
das Vorhaben gibt es 2 Kostenvoranschläge. Die Firma Pinn ist ca.  600,-- teurer.  
Das Amt verlangt bei allen Mitgliedern neue Wasseruhren, die dann alle 6 Jahre getauscht 
werden müssen. Diese Kosten gehen zu Lasten der Gemeinschaft. Verlesung des Protokolls die 
Entlastung erfolgte einstimmig.  
Es liegt ein Leitungsplan vor und kann beim Vorstand eingesehen werden.  
Die Rechnungen von Steffensen / Richert wurden beim Gericht eingereicht und werden nun von 
dort bezahlt.  
 
Der Bericht des Spülmeisters es wird regelmäßig gespült, immer am Mittwoch möglichst gleich 
morgens um 6.00 berichtet der Spülmeister. Es wurde ein Zaun gebaut und die Anlage wird 
gemäht.  
 
Zu 3a.) Kassenbericht It. Anlage  
Verlesung des Kassenberichtes und Verkündung des aktuellen Bestandes. Für die noch 
ausstehenden Beträge sollen nun unverzüglich Mahnungen geschrieben werden.  
 
Zu 3b.) Die Kassenprüfung fand am 16.02.2007 mit Herrn Volker Lischewski und Herrn Rose 
statt. Kontoauszüge wurden geprüft die Rechnungen wurden eingesehen. Das  
Kassenbuch wurde überprüft. Differenzen sind nicht vorhanden - Entlastung kann erteilt werden.  
 
Zu 3c.) die Entlastung wurde einstimmig erteilt.  
 
Zu 4a.) Kassenprüfer- Wahl für Herrn V. Lischewski Vorschlag -Wiederwahl wird vorgeschlagen 
und gewählt. Er nimmt die Wahl an  
 
Zu 4b.) Beisitzer - Wahl für Herrn Hans Petersen -Vorschlag Wiederwahl. Er wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl gerne an  
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Zu 5.) in 2007 stehen die Erneuerung des Leitungsstückes an - die Kosten hierfür betragen ca.  
10.000,--. Der Leitungsplan passt nicht genau zu den Leitungen dadurch werden 2 bis  
3 Tage länger benötigt. Zurzeit gibt es 75 Hausanschlüsse. Jede Wasseruhr muss ab sofort eine 
Grundgebühr zahlen. Wenn die Uhren getaucht werden wird der Kopf der Uhr genau so teuer wie 
eine neue Uhr. Vorschlag für eine Umlage in Höhe von  150,00 und Erhöhung der Grundgebühr. 
Rabatt für Großabnehmer ?  
Vorschlag die Umlage auf  170,00 zu erhöhen - den Kubikmeter Wasser auf -,70 zu erhöhen und 
die Grundgebühr von  20,45 auf  30,00 anzuheben (für jeden Haushalt). Der Anschlussnehmer 
Vagts zahlt für den Kubikmeter Wasser  -,60 für die Laufzeit von einem Jahr. Dieser Vorschlag 
wurde dann nach langer Diskussion von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen. 
Die Umlage soll innerhalb von 14 Tagen per Überweisung gezahlt werden. Die Lastschriften 
dürfen dafür nicht genutzt werden. Wer trotzdem die Lastschrift möchte muss sich beim 
Kassenwart melden.  
Frau Teßmann erhält für die Arbeiten in Jahr  100,00 mehr.  
 
Sonst gab es keine weiteren Anmerkungen  
 
Die Versammlung wurde um Uhr 21,10 geschlossen  
 
24972 Steinberghaff, den 20.02.2007  
 
DER VORSTAND  
 


